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(632) Edikt. (1) 

Nr. 4356. Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte wird den un: 
bekannten Erben des in Zaleszezyk verſtorbenen Nechemie Etting 
mittelſt gegenwärtigen Ediktes bekannt gemacht, es habe wider dieſelben 
Boruch und Jossel Schmied als Rechtsnehmer der erbserklärten Er⸗ 
ben Sara und Freide Schneider nach dem hierorts verſtorbenen Ben- 
jamin Schneider eine Klage wegen Eigenthumsanerkennung zu einer 
Hälfte des hier sub CNr. 293 gelegenen Hauſes angebracht und um 
richterliche Hilfe gebeten, worüber die Verhandlungstagſatzung auf 
den 3. Mai 1866 anberaumt. 

Da der Aufenthaltsort der Belangten unbekannt iſt, ſo hat das 
k. k. Bezirksgericht zu Zaleszezyki auf deren Gefahr und Koſten den 
hieſigen Advokaten Herrn Dr. Brodacki als Kurator beſtellt, mit wel- 
chem die angebrachte Rechtsſache nach der für Galizien vorgeſchriebe— 
nen Gerichtsordnung verhandelt werden wird. 

Durch dieſes Edikt werden demnach die Belangten erinnert, 
zur rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die erforderlichen 
Rechtsbehelfe dem beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder auch einen 
anderen Sachwalter zu wählen und dieſem k. k. Bezirksgerichte an— 
zuzeigen, überhaupt die zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßi— 
gen Rechtsmittel zu ergreifen, indem ſie ſich die aus deren Verabſäu— 
mung entſtehenden Folgen ſelbſt beizumeſſen haben werden. 

Zaleszezyki, am 30. Dezember 1865. 


(630) (GK u e (1) 
Nr. 48. Vom k. k. Bezirksamte als Gericht in Rawa Ruska 
wird hiemit kundgemacht, es werden zur Hereinbringung der mit dem 
Urtheile des Lemberger k. k. Landesgerichtes vom 7. Dezember 1859 
Zahl 44459 erſtegten Aerarial-Forderung von 5327 fl. 40 kr. KM. 
ſammt 5% Zinſen vom Gten Oktober 1850, Gerichtskoſten pr. 32 fl. 
40½ kr. öſt. W. der mit 34 fl. 84 kr. öſt. W. bemeſſenen Urtheils— 
gebühr, der Exekuzionskoſten pr. 12 fl. und 12 fl. öſt. W., endlich 
der gegenwärltigen mit 20 fl. öſt. W. zuerkannten Exekuzionskoſten 
die öffentliche exekutive Feilbiethung der auf den Namen des Salamon 
zodenstein verbücherten und sub CNr. 89 und 90 in Rawa liegenden 
Realitätsantheile unter nachſtehenden Bedingungen bewilliget: 

1. Zum Aus rufspreiſe wird der bei der gerichtlichen Schätzung 
am 31. Auguſt 1865 erhobene Werth dieſer Realitätshälſte im Be— 
trage von 2033 fl. angenommen. 

ę 2. Jeder Kaufluftige ift verbunden 10% des Schätzungswerthes 
im Baaren als Angeld zu Handen der Lizitazionskommiſſion zu erle— 
gen, welches dem Meiſtbiethenden in die erſte Kaufſchillingshälfte ein— 
gerechnet, den übrigen aber nach der Lizitazion zurückgeſtellt wird. 
3. Der Beſtbiether iſt verbunden, die erſte Kaufſchillingshalfte 
binnen 14 Tageu vom Tage des vom Gerichte angenommenen Feil⸗ 
viethungsaktes an gerechnet, dagegen die zweite Kaufſchillingshälfte 
binnen 14 Tagen nach Rechtskräftigwerdung der über den Kaufſchil⸗ 
ung zu erlaſſenden Zahlungsordnung gerichtlich zu erlegen, inzwiſchen 
aber von dieſer zweiten Kaufſchillingshälfte die Zinſen mit 5% halb- 
lahrig in vorhinein an das gerichtliche Depoſitenamt abzuführen. 
Kea 4. Sollte die Realitätshälfte in den erſten 2 Terminen am 15. 
zwai und 12. Juni 1866 nicht über oder wenigſtens um den Schä— 
Hungswerth veräußert werden, ſo wird die Tagfahrt zur Feſtſtellung 
miichternder Bedingungen auf den 17. Juli 1866 um 10 Uhr Vor⸗ 
dittags beſummt und ſodann dieſe Realität im dritten auch unter dem 
chätzungswerthe feilgebothen werden. i 
5 Sobald der Beſtbiether die erſte Kaufſchillingshälfte erlegt, 
Bin te zweite Hälfte mit der Verpflichtung zur Entrichtung 5%tiger 
rz im Laſtenſtande der erſtandenen Realitätshälfte ſichergeſtellt 
it „1 wird. wird derſelbe, über fein Anſuchen in den phyſtſchen Bee 
er Realität auf ſeine Koſten eingeführt. ihm das Ei⸗ 
haftenden aa ertbeilt, und die auf der SE Realitätshälfte 
osa derungen mit Ausnahme der Grundlaſt n. 1. on. auf 
erdegten Kaufſchilling übertragen werden. 
ke Te dagegen Der Beſtbiether den gegenwärtigen Lizitazions. 
verfällt ga 1 was immer für einem Punkte nicht nachkommen, ſo 
ſchillingshälfle egte Vadium, jo wie die etwa eingezahlte erſte Kauf⸗ 
ſtandene Realit zue alten der Hypothekargläubiger, und wird die er» 
auf deſſen Gefahr und Koſten in einem eine 


A alitätshälfte 
gen Wizltazio NS ST in m eir 
. oztonstermine auch unter dem Schätzungspreiſe veräußert 


Bezüglich der 


werden die fauflujigen dieſer Realitatshälfte haftenden Steuern, 


en an des k. k. Steueramt in Rawa gewieſen. 


Vom k. k Bezi r 
; : - k. Bezirksamte als Gericht. 
Rawa, am 30. Jänner LA 
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* 150 D Kundmachung. 2 
eee, een, Staatsminiſterium hat im Einver⸗ 


ne 1 ; A: 
men mit dem h. Finanzminiſtertum mit dem Grlafe vom 7. März 


J. J. Zahl 25151 die weitere Bemauthung der Landesſtraſſen von 
Czortkow nach Skala und von da nach Zaleszezyk zu Gunſten der 
Baukonkurenzen bis Ende 1869 geſtattet. 

Zugleich hat das h. k. k. Staatsminiſterium verordnet, daß die 
Einhebung der Wegmauth von 3 Meilen bei der mit h. Staatsmini- 
ſterial⸗Erlaße vom 7. Mai 1862 3. 5238 (Statthalterei⸗Erlaß vom 
16. Mai 1862 Z. 30566) errichteten Mauthſtazion in Białokiernica 
ſofort ins Leben trete. 5 
Endlich wurde mit bem erſtbezeichneten h. k. k. Staatsminiſte⸗ 
rial⸗Erlaße die Verlegung des Einhebungspunktes von Bedrykowce 
für die Wegmauth von 2 Meilen in das ite Viertel der VII. Meile 
neben den Schanzen am Witkower Berge und die Errichtung eines 
Seitenſchrankens bei der Einmündung des Bedrykoweer Landweges 
in die Landesſtraſſe für die Einhebung der Wegmauth von iter Meile 
bewilligt. 

Was hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. 

Von der k. k. galiz. Statthalterei. 

Lemberg, am 27. März 1866. 


Obwieszezenie. 


Nr. 16450. Wysokie c. k. ministerstwo stanu dozwoliło w po- 
rozumieniu z wysokiem miuisterstwem finansów rozporządzeniem 
z dnia 7g0 marca r. b. J. 25151 dalsze zaprowadzenie myta na go- 
ścińcach krajowych z Czortkowa do Skały, a z tąd do Zaleszezyk 
na rzecz konkurencyi budowy do końca roku 1869, 

Zarazem rozporządziło wysokie e. k. ministerstwo stanu, aże- 
by pobór myta drogowego za 3 mil na stacyi mytowej, urządzonej 
w Bialokiernicy na mocy rozporządzenia wysokiego ministerswta sta- 
nu z 7go maja 1862 1.5238 (rozporządzenie Namiestnictwa z 16go 
maja 1862 l. 30566) został natychmiast zaprowadzony. 

Nakoniec dozwolone zostało pierwwspomnionem rozporzadze- 
niem wysokiego c. k. ministerstwa stanu przeniesienie punktu po- 
bocu z Bedrykowiec dla myta drogowego za dwie mile do pierw- 
szej ćwierci VIL. mili obok szańców u góry Witkowskiej, a oraz 
postawienie ubocznej rogatki u zbiegu drogi Bedrykowskiej 2 go- 
ścińcem krajowym do pobierania myta drogowego za 1 mile. 

Co się niniejszem podaje do powszechnej wiadomości. 

Z c. k. galic. Namiestnictwa. 

Lwów, dnia 27. marca 1866. 


(619) ur Peer (3) 

Nr. 13847. Vom Tarnopoler k. k. Kreisgerichte wird den auf 
dem IX. Antheile der Stadt Czortków, welcher ehedem zur Stani- 
slaus Sadowskifchen Gantmaſſe gehörte, verhypothezirten, dem Wohn: 
orte nach unbekannten Gläubigern, und zwar dem Stanislaus und Adam 
Skupinski, Johann und Anton Baginski, Katharine de Gajewskie Ba- 
gińska, Johann Pawlikowski, Hipolit Niżyński, Kajetan Horodyski, 
Ignaz Dewicz, Karl Witwieki, Albert Hołodecki, Josef Blazowski, 
Katharina Błażowska, Josef Niewiarowski, Josef Rogowski, Johann 
Gromnicki, Lukas Wędrogowski, Stanislaus und Elisabeth Gawkow- 
skie, Katharina de Kraińskie Laskowska, Kaspar Melchior Bathasar 
3 Nam. Kraiński, Marianna de Krainskie Lykowska, Stanislaus, Bry- 
gita und Cecilia Bratkowskie, Josef Kraiński, Johann und Thekla 
de Okulskie Chodynieckie, Johanna Jagilewicz, Felix Chodyniecki , 
Elisabeth Chodyniecka, Viktoria Krajewska, Mariannna, Johanna, 
Ludowika und Josef Krajewskie, Franz Kaznowski, Viktoria Oköl- 
ska, Kilian Sidlewski, Adalbert Nartowski, Pau] Brunstein, Johann 
Gembicki, Josef Okólski, Hyacinth Gembicki, Anton Nałęcz Goły- 
szewski, Fr. Josefa de Krokowskie Los 2do voto Gałecka, Johann 
Combalusier. Vincenz Zietkiewicz, Kaspar Hupen und Nikolaus Ma- 
kowiecki mitteljt gegenwärtigen Ediktes bekannt gemacht, es habe mie 
der dieſelben der gegenwärtige Eigenthümer des obbenannten Antheils 
der Statt Czorików, Nathan Weissglas wegen Löſchung aller auf 
dieſem Antheile noch haftenden Laſten hiergerichts am Z4ten Dezember 
1865 z. Zahl 13847 ein Geſuch überreicht, welches von hieraus auf⸗ 
recht verbeſchieden und der Tabularbehoͤrde zur weiteren Veranlaſſung 
abgetreten wurde. 

Da der Aufenthaltsort der benannten Gläubiger unbekannt iſt, 
ſo hat dieſes k. k. Kreisgericht zu ihrer Vertretung den hierortigen 
Advokaten Hrn. Dr. Kozminski und als deſſen Stellvertreter den hier⸗ 
ortigen Advokaten Dr. Zywicki als Kurator beſtellt. 

Durch dieſes Edikt werden demnach die Gläubiger erinnert, zur 
rechten Zeit die erforderlichen Rechtsbehelfe dem beſtellten Vertreter 
mitzutheilen, oder auch einen anderen Sachwalter zu wählen, und die⸗ 
ſem Kreisgerichte anzuzeigen, überhaupt die zur Vertheidigung bienli« 
chen vorſchriftsmäßigen Rechtsmittel zu ergreifen, indem ſte ſich die aus 
deren Verabſäumung entſtehenden Folgen ſelbſt beizumeſſen haben 
werden. e 

Tarnopol, am 12. März 1866, 

1 
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(618) =: w Kundmachung. 

Nr. 4248. Das k. k. Lembergor Landesgericht in Strafſachen 
hat kraft der ihm von Sr. k. k. Apoſtoliſchen Majeſtät verliehenen 
Amtsgewalt über Antrag der k. k. Staatsanwaltſchaft in Gemäßheit 
des §. 16 des Verfahrens in Preßſachen zu Recht erkannt: 

Die in Leipzig im Verlage des E. L. Kasprowiez erſchienenen 
Brochure betitelt; „Książka polityczna włościanina polskiego w py- 
tauiach i odpowiedziach gedruckt zu Bendlików im Jahre 1865 in 
der Druckerei ber Ojczyzna, begründe den Thatbeſtand des Berbree 
chens des Hochverrathes nach §. 58 e. St. G., und werde demnach 
im Sinne des $. 36 des Preßgeſetzes vom 17ten Dezember 1862 die 
weitere Verbreitung dieſer Brochure für den ganzen Umfang des öſter— 
reichiſchen Kaiſerſtaates verbothen. 

e Welches hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Vom k. k. Landesgerichte in Strafſachen. 
Lemberg, am 24. März 1866. 


Qbwieszczenie. 

Nr. 4248. C. k. sąd krajowy lwowski w sprawach karnych 
na mocy nadanej sobie przez Jego e. k. Apostolską Mość władzy 
urzedowej na wniosek e. k. prokuratoryi państwa w myśl $fu 16. 
postępowania w sprawach prasowych orzeka: 

Broszura nakładem E. L, Kasprowicza w Lipsku wydana w Ben- 
dlikowie w drukarni „Ojczyzna* w roku 1865 drukowana pod ty- 
tułem : „Ksiażka polityczna włościanina polskiego w pytaniach 
1 odpowiedziach zawiera w sobie istotę czynu zbrodni zdrady głó- 
wnej, wedle $fu 58. e. prawa karnego, przeto w moc Flu 36. ust, 
prasowej z 17. grudnia 1862 r. dalsze rozpowszechnienie tej bro- 
szury w całym obrębie państwa austryackiego niniejszem zakazuje się. 

Co się niniejszem do publicznej wiadomości podaje. 

Z c. k. sądu krajowego w sprawach karnych. 

Lwów, dnia 24. marca 1866. 


Einberufungs⸗Edikt. (3) 
Nr. 3593. Isaac Leib Friedmann aus Brody wird aufgefordert, 
binnen 6 Monaten zurückzukehren. 
Vom k. k. Bezirksamte. 
Brody, am 2. März 1866. 
Edykt powolujaey. 
Nr. 1433. Wzywa sie lzaaka Leiba Friedmann z Brodów, 
ażeby w przeciągu Gciu miesięcy powrócił, 
Z c. k, urzędu powiatowego, 
Brody, dnia 2. marca 1866. 


(626) u RE (2) 
Su. 14480. Vom Lemberger k. k. Landes- als Handelsgerichte 
werden alle jene, die den von Samuel Fischer ausgeſtellten Wechſel 
ddto. 1. November 1865 über 60 fl. öſt. W., 3 Monate a dato zahl⸗ 
bar, und vom Leopold Habermann akzeptirt, in Händen haben jollten, 
mit gegenwärtigem Edikte aufgefordert, ſelben binnen 45 Tagen vom 
Tage der erſten Einſchaltung dieſes Ediktes in den Amtsblättern der 
Lemberger Zeitung dieſem Gerichte um fo gewiſſer vorzulegen, midrte 
gens derſelbe amortiſirt und für ungiltig erklärt werden würde. 
Lemberg, am 28. März 1866. 


(52) 


Spis osób we Lwowie zmarłych, 


a w dniach następujących zameldowanych. 
Od 1. do 15. marca 1866. 
Dzieduszyeka Róża, obywatelka, 56 I. m., na wyeienezenie, 
Swidereka Teodozya, zakonnic św. Bened., 40 l. m. ua gruzlicę plne 
Siński Feliks, urzędnik wojskowy. 64 J. m., na zapalenie płue, 
Połuczyński Władysław, syn protesora, 23 |. m., na suchoty. 
_ Jurkiewicz Leontyna, córka dyrekt. szkół, 19 1. m., n 


Kreutz Barbara, wdowa po konsyliarzu, 54 |. m., » 
Schwabet Katarzyna, żona dyurnisty, 38 1. m., n 
Astblehner Alojzya, wdowa po arzędniku, 73 I. m., » 
Czajkowska Zofia, „ w» urzędniku magistr., 62 I. m., na zapalenie płuc, 


Buczyński Józef, rekawieznik, 55 l. m., na zapalenie mózgu, 
Romaszkan Michał, właściciel dóbr, 73 l. m. na raka w żołą lku. 
Taniaezkiewiez Jan, aktuaryusz magistr., 40 1. In., na suchoty, 
Majer Józef, majster rzeźnieni, 48 I, m., » 
Juraszek Leepold, pens. rotmistrz, 65 J. m., ze starości. 
Kotliński Józef, lakiernik, 18 J. m., na suchoty. A 

Hahn Anna, wdowa po gwoździarzu 70 1. m., na zapalenie płuc, 


Dekański Tomasz, szynkarz, 80 J. m., v 
Wierzbiański Jan, z domu ubogich, 75 l. m, ze starości. 
Kucharski Kajetan, 0 66 I. m., na kalar 


Kochmann Franciszek, ofieysł buchhalt., 42 lat m., na puchline, 
Lo,kowska Agnieszka, od św. Łazarza, 75 l. m., na slabuse płucową. 


Hnffmann Małgorzata, & 79 I m., na wycieńczenie, 
Białokurowicz Agnieszka, zarobn. , 5% l. m., na zapalenie płuc, 
Kot Jan, 4 16 I. m., na tyfus. 

Szumański Władysław, 15 11 l. m, 55 

Zajac Piotr, 5 36 I. m., na zapalenie płuc, 


Mitlan Aniela, zona krawea. 36 I. m., na suchoty. 

Olewinski Juliusz Bronisław, dzićcię urzęduika, 11/, r. in, na grużlicę mózg. 
Czajkowski Jan, 15 1½ r. m, na sue hoty. 
Lis Marya, z doma ubogich, 80 1. m., na zapalenie pluc. 

Swoboda Mieczysław, dzićcię urzednika, 35, r. m., na ospę. 

Körber Wojciech, syn urzędnika, 12 J. m., na wodę w głowie. 
Angermann Józefa, córka „ 14 l. m., na suchoty. 

Strzelezuk Szyınon, murarz, 66 J. m., na apopleksyę. 

Semler Franciszka, Wyrobn, 52 |. m, na zapalenie płuc. 

Sidorowicz Julia, n 22 J. m., na tyfus. 

Święcicka Katarzyna, „ 60 |. m., na suchoty. 

« Szargot Jan, & 48 J. m, 5 


Iwaszezyszyn Katarz, „ 


Ładyka Daniel, 
Czuchraj Marya, 
Jaremko Katarzyna, 
Krzemieniecki Jakób, 
Swierska Katarzyna, 
Sobczak Ignacy, 
Iwanezek Marta, 
Kozak Jędrzej, 
Kostecki Konstanty, 
Kantorek Jakób, 
Woynarowiez Jarko, 


„ m, na raka w żołądku. 


80 1 

70 I. w., na suchoty. 

15 J. m., na epilepsye. 

40 1. m., na sparaliżowanie. 
47 J. m., na suchoty. 

40 J. m. na gangrenę. 


39 1. m., & 
38 J. m, na słabość maciczna. 
40 J. m., na suchoty. 

GSM, s 

42 |. m., na zapalenie mózgu. 
22 I. m., 5 


Janowiez Szezepan, 50 1. m., na zapalenie płuc. 
Dymkiewicz Marya, SOP mi A 
Niezmińska Katarzyna, „ 50 1. m., na suchoty. 
Zielonka Aniela, » 27 J. m., na wadę w sercu. 
Borkowaka Zofia, z domu ubogich, 6! I. m., ze starości, 
Bułkiewicz Józef. » 55 |. m., na suchoty. 
Jednoróg Wincenty, N 50 J. m., na zapalenie płue 
Stieber Malgorzata, » 50 i. m., na sachoty. 
Stefan Karolina, wyrobn, 13 J. m., na ospę. 


60 J. m, na suchoty. 
69 1. m., 2 
aß Il. m, na sparaliżowanie. 


Szuplak Tekla, n 
Kłynay Michał, 
Wierzbicki Władysł. 


" 
Haczuczka Marya, 3 75 |. m., na wade w sercu. 
Hołowata Aniela, » 40 |. m, na raka w żołądku. 
Miszko Anna, „ 25 1. m., na zapalenie płuc. 
Schach Fedka, m 25 J. m, na puchline. 
Kowalska Anna, n 53 l. m, na zapalenie płuc. 


Bednarczuk Grzegorz, „ 34 lem, 5 
Czajka Julian, dziecię wyrobnika, 16 dni m., na konwulsye. 


Jasieńko Wincenty, 5 5 l. m, na zapalenie mózgu. 
Jaworski Bartek, » 21, r. m., 2 braku sił żywotnych. 
Bazylewiez Rozalia, 5 ½12 T. m., na konwulsye. 

Koeisz Ignacy, A 6 l. m., na robaki. 

Jueham Franciszek, > 10 dni m., na konwulsye. 


Fedorczuk Józel, 


4 |. m., na puchlinę. 


Hadowiez Michal, = 5 J. m., na szkarlatyne. 
Knetek Wincenty, = 7 J. m., na szkrofuly, 
Krzywezyk Henryk, > 9 I. m., na suchoty. 
Struszyńska Zofia, » 14 dni m., na konwulsye, 
» 
7 


% r. m., na ospę, 
Ir. m., na suchoty. 
4 dni m, z braku sił żywotnych. 


Schmidt Franciszek, 
Ziembicki Kazimierz, „ 
Radecka Katarzyna, 5 


Paslawski Juliusz, 5 3 J. m., na anginę. 

Czelagi Magdalena, > Wz T. m., na zapalenie płuc. 
Kulignów Katarzyna, ” 31m, na ospę 

Santuch Michał, = ½ r. m., na konwulsye, 

Krug Adela A J r. M, na zapalenie płuc. 
Wysocka Franciszka, „ %42 r. m., na konwulsye. 
Przybylewicz Anna, > 4 |. m., na puchline. 

Spank Jan, 2 2 dni m., z braku sił żywotnych. 
Spank Katarzyna, s 2 dni m., > 
Koropatwa Jędrzej, 5 % r. m, na ospę, 

Zienczo Józefa, ś aa © mama konwulsye. 
Klimko Katarzyna, » Wz r. in., na ospę. 
Jurczyszyn Józef, a 3 J. m., z braku sił żywotnych. 


Sidorowicz Jan, 3 2 r. m., na konwulsve. 
Zajacz- owska Michalina, „ ½ r. m, na ząbkowanie. 
Suzka Marya, = 1%, r. m., na zapalenie mózgu. 
Przybyło Jan, zarolınik, 5° 1. m., na suchoty, 

Fedorezuk Jan, dzićcię wyrobnika, 2 l. m. na suchoty. 

Klimke Ludwik, „ urzędnika, 6 1. m., na zapalenie mózga. 


Kaiper Regina, dzićcię wyrobnika, 8,12 r. m., na ospę. 


Walecka Aniela, s 13 l. m., z braku sił żywotnych. 
Klymko Marya, 0 Ig r. in., 7 

Z.olinski Paweł, A 1½ F. m. na anginę. 
Gorsztyła Wincenty, A 1½2 r. m., na ospe. 
'Tomaszewską Teresa, 12 6 I. m., na zapalenie plue. 


Szegan Julia, 5 ½2 T. m., na konwulsye. 
r 


Siedzielska Zofia, dzićcię urzędnika, / dni in., z braku sił żywotnych, 
Furkal Antoni, od 8. pułku strzelców. 28 J. m., na tyfus. 

Todt de Falwa Jan, wachmistrz, 68 1. m., ze starości. 

Busran Bazyli, od 51. pułku piechoty, £2 l. w., na puchline. 
Botzenhardt Maurycy, od 8. pułku strzelców, 19 |. m., na suchoty, 
'arak Franciszek, od 30. pułku piech., 29 J. m., 9 
Cichocki Ferdyn. „ 30. „ » 28 J. m., utopił się. 
Sokal Scheindel, szynkarka, 88 1. m., na gruzlicę. 

Sass Rachel, wdowa po machlerzu, 6% |. m., na poranienie płuc. 
Berger Lippe, dozorca szpitalu, 70 J. m., na puchlinę. 

Mebler Reisel, wyrobnik 30 J. m., na suchnty, 

Muk Mojżesz, „ 60 J. m., na sparaliżowanie. 

Weinbaum Ruchel, „ 80 1. m., na was w sercu. 

Rapaport Tobiasz, 5 1 |. m., na duszyce. 


Fed Pineles, ś 40 r. m., na suchoty, 

Kretz Jätte, n 55 l. m. 7 

Sass Chane, 7 25 1 m.. » 

Mendler Sehmil, „ 92 1 m., ze starości. 
Sternbach Berl, » 30 J. m. na suchoty, 

Koch Eliasz, 5 76 1. m., ze starości. 
Schneider Elkune, „ 22 J. m., na wadę w sercu, 
Blumer Eber, 5 88 J. m., ZE starości, 


Widrich Chaje, » 
Fuchs Mayer, 


1½ r. m., na wodę w głowie. 
» 11 
Sonnenschein Malke, „ 


b. m. biegunke, 


1 r. m, na dlawiee, 


Widrich Luis, 1 2½ r. m., na angine, 

Gotlib Rafal, a 2½ r. m., na dławiec. 
Langenass Zalel, „ 1 r. m., na zap lenie mózgu. 
Schmidt Franc , » % r. m., NA ospę, 


1 r. m., — 
4 |. m., na durzyce. 
f 
07a F. m., nit konwulsye, 


Fleischer Rachel, „ 
Buchstab Czarna, „ 
13 austein Samuel, „ 


Priwer Roza, » 21 F. m.,, na angine. 

Gorner Jakób, % 1 r. m., Na suchoty. 

Kaner Dune, Ą Slam, na wode w głowie 
Sand Mordsche, A 21, T. in,, na gruzlicę mózgową, 
Pineles Hinde, a ½ r. m., na puchline. 


Remer Mojżesz, R 142 F. m., z braku sił żywotnych. 


Grin Eliasz, — 2½:2 T. m., na zapalenie mózgu. 
Brók Rachel, A % F. m., na kouwulsye, 

Hiss Esze, A 3 J. m., na wodę w głowie. 
Gross Golde, 5 1 r. m, na suchoty. 


TE DODA YO OZ —' 


